
Niederschrift zur 5. Mitgliederversammlung der 

Wählergemeinschaft „Bürger-Landrat“ 

Am 18.März 2011 im Bahnhofsrestaurant Weilerswist  

TOP 1 

Der Vorsitzende, Herr Martin Hoffmann, eröffnete um 19.30 Uhr die 5. Mitgliederversammlung und begrüßte 34 

Mitglieder. 

TOP 2  

Die Mitgliederversammlung stellte einstimmig fest, dass entsprechend der Satzung, 

§ 7 Abs. 5, form- und fristgerecht mit Datum vom 14. Februar eingeladen wurde. 

Entsprechend § 7 Abs. 6 unserer Satzung stellte Herr Hoffmann die Beschlussfähigkeit fest. Auch dagegen wurde 

kein Widerspruch erhoben.  

TOP 3 

Die Tagesordnung wurde einstimmig um den TOP 5a - Bericht der Kassenprüfer –erweitert. 

TOP 4 Der Vorsitzende führte in seinem Bericht aus: 

Die Wählergemeinschaft kann wieder auf ein erfolgreiches Jahr zurückblicken: Seit der Gründungsversammlung 

am 14. Mai 2009, an der 35 Mitglieder teilnahmen, ist die Mitgliederzahl auf 113 angewachsen. Unser Mitglied 

Herbert Langwald ist nach kurzer schwerer Krankheit im letzten Jahr verstorben. Der Vorsitzende unterbrach die 

Sitzung für eine Gedenkminute. 

In der 1. Mitgliederversammlung wurde Landrat Günter Rosenke einstimmig zum Landratskandidaten der 

Wählergemeinschaft –Bürgerlandrat – gewählt. 

In der 2. Mitgliederversammlung am 08. Juli wurde die Satzung ergänzt und dem Vereinsregister vorgelegt.  

Das Amtsgericht Bonn hat die Eintragung mit Schreiben vom 16. Juli bestätigt. Die steuerliche Befreiung erfolgte 

ebenfalls, so dass wir rechtzeitig vor dem Wahlkampf die Berechtigung hatten, Spendenquittungen auszustellen. 

In diesem Zusammenhang erinnerte der Vorsitzende daran, dass der Jahresbeitrag von 10 Euro auch 

spendenabzugsfähig ist und es für den Schatzmeister einfacher ist, wenn der Betrag über eine 

Einzugsermächtigung abgebucht werden kann.  

Der Jahresbeitrag sollte bis zum Ende dieses Monats (März) eingezahlt sein! 

In der 3. Mitgliederversammlung haben wir einstimmig den Fortbestand der Wählergemeinschaft beschlossen, 

so dass unser gemeinsames Ziel lautet: Weitere Mitglieder zu werben. Wir können weitere Mitglieder aufnehmen; 

insbesondere müssen wir, angesichts des relativ hohen Altersdurchschnitts von knapp 54 Jahren, für junge 

Mitglieder werben, so der Vorsitzende. 

Die Situation der Altersstruktur sieht derzeit wie folgt aus: 

Unter 40                     13 Mitglieder 



Unter 50                     24 Mitglieder 

Unter 60                     35 Mitglieder 

Unter 70                     31 Mitglieder und 

Unter 80                     10 Mitglieder. 

Die stärkste Mitgliedergruppe ist jenseits der 50. Das ist nicht beunruhigend, es entspricht dem demografischen 

Wandel aber es sieht jeder ein, wenn wir eine Zukunft aufbauen, brauchen wir auch noch ein paar Jüngere! Der 

Vorsitzende bittet die Mitglieder: Lassen wir uns noch mal gemeinsam die Werbetrommel rühren; jedes Mitglied 

bringt ein neues Mitglied, das wäre schon eine gute Strategie! Aufnahmeanträge liegen bereit oder sind im 

Internet unter www.landrat-rosenke.de herunter zu laden. 

Im Übrigen, so weist der Vorsitzende darauf hin, stehen über diese Homepage auch alle Neuigkeiten bis hin zu 

den aktuellen Protokollen der Versammlungen jedem Mitglied zur Verfügung. 

Unsere 4. Mitgliederversammlung war eine Informationsveranstaltung auf Vogelsang an der 50 Mitglieder 

teilgenommen haben. Die positive Resonanz ermuntert den Vorstand, eine weitere Info-Fahrt vor oder nach der 

Sommerpause zu organisieren. 

TOP 5 

Der Schatzmeister, Dr. Torsten Rosenke, berichtete ausführlich über den Kassenbestand der 

Wählergemeinschaft und erläuterte die Einnahmen- und Ausgabenpositionen. 

TOP 5a 

Die Kasse wurde von Frau Jakobs und Herrn Scheuffgen geprüft. Herr Herbert Scheuffgen trug den 

Kassenbericht vor, stellte eine ordungsgemäße Kassenführung fest und beantragte die Entlastung des 

Schatzmeisters und des Vorstandes. 

TOP 6 

Verschiedene Wortmeldungen zu den Berichten wurden beantwortet. Die Versammlung beschloss einstimmig, 

bei Enthaltung der Vorstandsmitglieder, die Entlastung des Schatzmeisters und des Vorstandes. Der Vorsitzende 

dankte im Namen des Vorstandes für das Vertrauen. 

TOP 7 

Einstimmig wurde Ortsbürgermeister Erwin Jakobs zum Versammlungsleiter bestellt. 

TOP 8 

Entsprechend der Satzung, § 7/2/8, § 8/2 und § 9, wurden die Vorstandswahlen durchgeführt. 31 

stimmberechtigte Mitglieder votierten einstimmig für folgenden Vorschlag: 

1.Vorsitzender Martin Hoffmann 

2.Vorsitzender Bürgerlandrat Günter Rosenke 



Schatzmeister Dr. Torsten Rosenke 

Schriftführer Dieter Scholz 

Beisitzer Margot Wittmaack, Erwin Jakobs, Dr. Rudolf Schroeder 

TOP 9 

Dem Vorschlag auf Wiederwahl der Kassenprüfer folgte die Versammlung einstimmig. 

TOP 10 

Unter Verschiedenes gab es keine weiteren Anmerkungen so dass der Vorsitzende gegen 21.00 Uhr mit Dank an 

die Versammlung die Sitzung schließen konnte. 

  

     gez.                                                                                  gez.     

  

Dieter Scholz                                                                       Martin Hoffmann 

Schriftführer                                                                           1. Vorsitzender 

 


